
haben und was wir gemeinsam mit Euren Kindern erlebt haben.

Seit Ende August ist unsere

kamen Liese, Jona und Maximilian dazu. 

Vorschulkindern, nämlich 9 Dachse; drei 4

dreijährigen Kinder. 

Es macht uns viel Spaß jeden Tag mit euren Kindern unterwegs zu sein! Dabei 

entdecken wir immer wieder viele neue Dinge! Dieses Jahr ist der Wald zum 

Beispiel so voller Pilze, dass wir kaum laufen können. Da

treuer Begleiter und so haben wir schon den roten Tinten

und Ziegenbart, Erdstern und Knoblauchpilz, violetter Bläuling, Bovisten und 

Parasol sowie den giftigen Fliegenpilz und Knollenblätterpilz uvm. entdeckt!

In unserem Garten waren wir immer donnerstags fleißig am ernten und arbeiten. 

Neben Erbsen, Gurken, Zucchini, Möhren, Kartoffeln und ein paar Tomaten 

haben wir auch Hokkaido-

wurde meist vor Ort zum Frühstü

Wir haben Gründünger = Phacelia und noch mal Radieschen eingesät. Zum Ende 

der Gartensaison hat Christian uns noch Mist vorbei gebracht.

Natürlich hatten wir auch ein festes Ritual der besonderen Art dieses Jahr:

Unser Kürbis, dem die Kinder in einer demokratischen Abstimmung den Namen 

„gelber Sonnenschein“ gegeben haben. Dank der schönen Mitmach

hr3 waren wir jedes Mal sehr gespannt, ob unser Kürbis wieder gewachsen war. 

Wir konnten ihm fast dabei zus

wurde gedichtet, mit dem wir sogar im Radio waren und Karen und Tine wurden

interviewt. Dank der vielen Helfer, die beim Gießen und Pflegen (

selbstgemachte Jauche von Julian

geholfen haben, hatte unser Kürbis zum Schluss einen Umfang von 2,16m.
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Liebe Eltern!  

Hier kommt die neue Sonnenkinderpost. Diese 

bekommt Ihr zu den jeweiligen Ferien/

Schließzeiten des Naturkindergartens. Darin
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Es macht uns viel Spaß jeden Tag mit euren Kindern unterwegs zu sein! Dabei 

entdecken wir immer wieder viele neue Dinge! Dieses Jahr ist der Wald zum 
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Parasol sowie den giftigen Fliegenpilz und Knollenblätterpilz uvm. entdeckt!

waren wir immer donnerstags fleißig am ernten und arbeiten. 

Neben Erbsen, Gurken, Zucchini, Möhren, Kartoffeln und ein paar Tomaten 

-Kürbisse und Muskat-Kürbisse geerntet. Die Rohkost 

meist vor Ort zum Frühstück von allen geteilt und verspeist

= Phacelia und noch mal Radieschen eingesät. Zum Ende 

der Gartensaison hat Christian uns noch Mist vorbei gebracht. 

Natürlich hatten wir auch ein festes Ritual der besonderen Art dieses Jahr:

, dem die Kinder in einer demokratischen Abstimmung den Namen 

gegeben haben. Dank der schönen Mitmach

hr3 waren wir jedes Mal sehr gespannt, ob unser Kürbis wieder gewachsen war. 

Wir konnten ihm fast dabei zusehen. Es war ein tolles Projekt!

wurde gedichtet, mit dem wir sogar im Radio waren und Karen und Tine wurden

interviewt. Dank der vielen Helfer, die beim Gießen und Pflegen (

von Julian, Kartoffelsackunterlage von 

geholfen haben, hatte unser Kürbis zum Schluss einen Umfang von 2,16m.

Sonnenkinderpost Oktober 2017 

ue Sonnenkinderpost. Diese 

hr zu den jeweiligen Ferien/ 

Schließzeiten des Naturkindergartens. Darin 

s wir so gemacht 

 voll besetzt. Es 

Wir haben also eine große Gruppe von 

und dann die Gruppe der  8 

Es macht uns viel Spaß jeden Tag mit euren Kindern unterwegs zu sein! Dabei 

entdecken wir immer wieder viele neue Dinge! Dieses Jahr ist der Wald zum 

Pilzbuch ist unser 

fischpilz, Korallenpilze 

und Ziegenbart, Erdstern und Knoblauchpilz, violetter Bläuling, Bovisten und 

Parasol sowie den giftigen Fliegenpilz und Knollenblätterpilz uvm. entdeckt! 

waren wir immer donnerstags fleißig am ernten und arbeiten. 

Neben Erbsen, Gurken, Zucchini, Möhren, Kartoffeln und ein paar Tomaten 

Kürbisse geerntet. Die Rohkost 

ck von allen geteilt und verspeist. Mmhhm!! 

= Phacelia und noch mal Radieschen eingesät. Zum Ende 

Natürlich hatten wir auch ein festes Ritual der besonderen Art dieses Jahr: 

, dem die Kinder in einer demokratischen Abstimmung den Namen 

gegeben haben. Dank der schönen Mitmach- Aktion von 

hr3 waren wir jedes Mal sehr gespannt, ob unser Kürbis wieder gewachsen war. 

Es war ein tolles Projekt! Ein Kürbislied 

wurde gedichtet, mit dem wir sogar im Radio waren und Karen und Tine wurden  

interviewt. Dank der vielen Helfer, die beim Gießen und Pflegen (z.B. 

von Herrn Horst…) 

geholfen haben, hatte unser Kürbis zum Schluss einen Umfang von 2,16m. Toll! 



Dank der reichlichen Ernte konnten wir auch öfters mit den Kindern gemeinsam 

kochen und so gab es mal: Zucchini-Kartoffelsuppe, Pellkartoffeln mit Kräuter-

quark, Hokkaido-Kartoffelsuppe oder auch Kürbis-Zucchini-Kartoffelsuppe mit 

ein paar lila Kartoffeln darinnen. Es hat den meisten Kindern Spaß gemacht und 

gut geschmeckt. 

In unserer Kreativwerkstatt, die wir nach dem Frühstücken anbieten, sind viele 

schöne Dinge entstanden. Wir haben Knete selbst gemacht, Filzarmbänder, 

bemalte Stöcke, Pilze gebastelt, Drachen, Blätterdruckbilder und Bilder mit 

Fingerstempelfarbe. Außerdem malen die Kinder zur Zeit sehr gerne mit 

Wasser-farben und Buntstiften. Es wurde immer wieder mal geschnitzt und vor 

den Ferien gab es die Kastanien-Bastelwerkstatt. Hier sind Spinnen, Einhörner, 

Raupen, Männchen, Igel und Kometen entstanden. 

Im Morgenkreis oder auch mal Zwischendurch haben wir mit den Kindern ein 

paar gute alte Kinderspiel-Klassiker gemacht: Plumssack, Verstecken, Stille 

Post, Bäumchen-Bäumchen wechsel dich, Hexe- was kochst du heute oder mein 

rechter, rechter Platz ist frei. Des Weiteren spielen sie immer wieder gerne 

Motorcross-Strecke oder Rennstrecke und flitzen auf ihrer erwählten Bahn wild 

durch den Wald. 

Besonders schön war (auch wegen dem guten Wetter) unser gemeinsames Fair 

Trade Frühstück. Das müssen wir wiederholen. Danke noch mal allen Helfern! 

Und zu guter Letzt: am Donnerstag vor den Ferien haben wir die drei neuen 

Tret-traktoren „getauft“ und eingeweiht. Sie bekamen die Namen von den netten 

Leuten, die den Sonnenkindern eine Geldspende von Ihrer gemeinsamen 

Geburtstags-Party überreichten, nämlich Jana + Juri + Jared. Daaanke!! 

 

Wir wünschen Euch schöne Herbstferien! 

 

Tanja und das Naturkindergartenteam     



  

 

 

 

 


